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Kern: Überstürzte Abschaffung der Grundschulempfehlung stoppen

Kultusministerium trifft keine Vorkehrungen für Folgen der Abschaffung - Der bildungspolitische
Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Timm Kern, teilt die Kritik des Landeschülerbeirats an der politisch
motivierten und überstürzten Abschaffung der verbindlichen Grundschulempfehlung: „Die grün-rote
Landesregierung sollte sich die Bedenken der Schüler zu Herzen nehmen und die überstürzte
Abschaffung der verbindlichen Grundschulempfehlung stoppen. Ein gestärktes Elternwahlrecht muss mit
einer anspruchsvollen Beratung der Eltern einhergehen. Die Schüler haben deshalb Recht, wenn sie
feststellen, dass dies in der kurzen Zeit nicht machbar ist.“

Außerdem kritisieren die Liberalen, dass das Kultusministerium keine Vorkehrungen für die Folgen einer
Abschaffung der verbindlichen Grundschulempfehlung getroffen hat. Timm Kern hierzu: „Es ist zu
erwarten, dass einige Gymnasien und Realschulen im Land mehr Schüleranmeldungen bekommen
werden, als sie aufnehmen können. Sie brauchen also zusätzliche Räume und Personal. Doch aus dem
Kultusministerium hört man hierzu nichts.“


